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Als der Habsburger Erzherzog Ferdinand II. von Tirol und seine heimlich angetraute Ehefrau, die Augs-
burger Bürgertochter Philippine Welser, im 16. Jahrhundert auf Schloss Ambras nahe der Stadt Inns-
bruck weilten, werden sie wohl öfter in der Schlosskapelle auf die Glassonnenuhr geblickt und die Zeit 
abgelesen haben. Heute befindet sich die Uhr in Wien im Österreichischen Museum für angewandte 
Kunst (MAK), Stubenring 5, 1010 Wien. Sie ist die einzige historische Glassonnenuhr in Österreich. 
Siehe die Beschreibung auf Seite 3
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